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DAS OPEN DOORS 
EVENT IN SCHLIERBACH
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AUSBILDUNG
LIVE

opendoors.schlierbach

13:00 - 17:00 UHR
Industriegebiet 
Schlierbach

20.OKTOBER

28 Unternehmen in Schlierbach öffnen die Türen, 
um Euch die Vielfalt der insgesamt 46 Ausbildungsberufe

und Praktikumsmöglichkeiten vorzustellen!
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 
am Montag, 16. Oktober 2023, um 19 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses (OG), Hölzerstraße 1 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung, Begrüßung, Bekanntgaben
2. Bürgerfragestunde
3. Energiebericht 2022
4. Kommunales Energiemanagement
5.  Errichtung einer Tagespflegestation und  

betreuten Wohnens in der Hauptstraße 37  
Beschluss über den Erwerb und Betrieb  
der Tagespflegestation

6. Neufassung der Polizeiverordnung 2023
7. Sonstiges
8. Anfragen

Anschließend nichtöffentlichen Sitzung! 

Schlierbach, 13. Oktober 2023 

Sascha Krötz
Bürgermeister 

Einbruchsschutz geht uns alle an! 
Wie Sie sich vor Einbruch schützen können, darüber 
 informiert Sie Ralf Liebrecht vom Polizeipräsidium Ulm, 
kriminal polizeiliche Beratungsstelle Göppingen. 

Die Veranstaltung findet am 23. Oktober 2023, um 18 Uhr 
im Bürgerhaus im alten Farrenstall statt. 

Nutzen Sie die Gelegenheit und informieren Sie sich 
kostenlos und unverbindlich! Im offenen Gespräch werden 
darüber hinaus mögliche Fragen und Probleme erörtert. 

Ein Einbruch in die eigene Wohnung oder in das eigene Haus 
verunsichert. Die Täter stehlen Dinge und be schädigen oft 
Türen und Teile der Einrichtung. Viele Menschen fühlen sich 
danach in ihren eigenen vier Wänden nicht mehr sicher. 
Diese Verletzung der Privatsphäre macht Opfern oft lange 
zu schaffen. Und auch Firmen bleiben vor Einbrüchen nicht 
verschont.

Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf  110 
Rettungsdienst/Notarzt  112 
DRK Krankentransport  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach  07163 10030
Polizeirevier Uhingen  07161 93810 

Veröffentlichung von Alters- und 
 Ehejubiläen ab 1. Januar 2024
Änderung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen
Aufgrund von eingetretenen Verschärfungen des Daten-
schutzrechts, Artikel 6 Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO), dürfen keine Jubilare ohne ausdrückliche 
schriftliche Zustimmung der Bürgerinnen und Bürger 
veröffentlicht werden.

Dies betrifft die Mitteilungen über Hochzeitsjubiläen 
(50., 60., 65., … Jahre) sowie Geburtstagsjubiläen (70., 75., 
80., 85., 90., 95., 100., 101., … Geburtstag) in unserem 
Mit teilungsblatt sowie im Teckboten.

Eine Veröffentlichung kann daher ab 1. Januar 2024 nur 
noch erfolgen, sofern die Betroffenen dies ausdrücklich 
wünschen und eine vorherige schriftliche Einwilligung 
bei der Gemeindeverwaltung Schlierbach vorliegt.

Ihre Einwilligung müssen Sie nur einmalig erteilen, sie wird 
dann auch in den Folgejahren berücksichtigt.

Bitte beachten Sie, dass bei Ehejubiläen beide Ehepartner 
der Veröffentlichung zustimmen müssen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung Schlierbach

  ✂
Zurück an:

Gemeindeverwaltung Schlierbach
Bürgerbüro
Hölzerstraße 1
73278 Schlierbach

Ich stimme einer Veröffentlichung meines Alters-/Ehe-
jubiläums im Mitteilungsblatt sowie im Teckboten aus-
drücklich zu.

Bei Ehejubiläen müssen beide Ehepartner der Veröffent-
lichung zustimmen.

Nachname, Vorname

         .          .                                   .          .                      
Geburtsdatum      Eheschließungsdatum

Straße 
 
 

PLZ, Ort

Schlierbach, den     

Unterschrift bzw. Unterschriften
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Verkehrsbeschränkung der K 1419   
zwischen Schlierbach und 
 Bünz wangen wegen Forstarbeiten 
Wegen Baumfällarbeiten im Rahmen einer Verkehrs-
sicherungsmaßnahme muss die Kreisstraße 1419 aus 
Sicherheitsgründen zwischen Schlierbach und Bünz-
wangen zwischen Montag, 16. Oktober 2023, bis Freitag, 
20. Oktober 2023, auch über Nacht voll gesperrt werden. 
Eine Umleitungsstrecke über Sulpach, Weiler und Roß-
wälden ist ausgeschildert. 

Um die Verkehrssicherheit an Straßen zu gewähr leisten, 
wird vom Forstamt der öffentliche Wald entlang von 
 Straßen mehrmals jährlich auf Schäden kontrolliert. Im 
Bereich der Kreisstraße 1419 sind Bäume geschädigt und 
müssen gefällt werden.

Das Forstamt bittet die Unannehmlichkeiten durch die 
Verkehrsbehinderung zu entschuldigen, diese Maßnahme 
dient ausschließlich der Sicherheit aller Verkehrsteil-
nehmer.

Sperrung des Roßrainweges  
in der Kalenderwoche 42 
Die Stadt Ebersbach und ForstBW müssen im Gewann 
Roßrain entlang des Roßrainweges absterbende Bäume 
entnehmen. Während der Maßnahme ist der Roßrain-
weg komplett gesperrt. Eine Zugang/Zufahrt zu den 
an grenzenden Wiesengrundstücken über den Roßrainweg 
ist dann nicht möglich. 

Die Fällarbeiten werden etwa zwei Tage dauern und in der 
Kalenderwoche 42 vom 16. bis 21. Oktober 2023 statt-
finden. Um Beachtung wird gebeten. 

Bei Fragen wenden Sie sich an die zuständigen Revier-
förster: 

• Forstrevier Wangen, P. König, mobil 0173 6723975 
• Forstrevier Albvorland, M. König, mobil 0172 4892418

Deutsche Rentenversicherung

Zahl der Neu-Rentner in Baden-Württemberg gestiegen
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner in Baden-
Württem berg ist weiter gestiegen: Mit 175.845 waren es im 
Jahr 2022 genau 3.508 Personen mehr als im Vorjahr. 112.142 
der neuen Ruheständler bekamen eine Altersrente, 16.698 
eine Rente wegen Erwerbsminderung und 47.005  Personen 
eine Hinterbliebenenrente. Bei den neuen Altersrenten lag 
der durchschnittliche Zahlbetrag bei 1.124,06 €. Ende 2022 
lebten in Baden-Württemberg insgesamt 2.915.611 Personen, 
die von der Deutschen Rentenversicherung eine gesetzliche 
Rente bezogen.
2022 gingen 46.391 Personen erst mit Erreichen der Regel-
altersgrenze in Rente. Das Rentenalter für die Regelaltersrente 
liegt zurzeit – für den Geburtsjahrgang 1957 – bei 65 Jahren 
und elf Monaten. Bis 2031 steigt die Regelaltersgrenze schritt-
weise auf 67 Jahre.

36.604 Neurentenbezieher erhielten eine Altersrente für 
besonders langjährig Versicherte, vorausgesetzt sie zahlten 
45 Jahre in die Rente ein. Abschlagsfrei wird diese Rente an 
Versicherte gezahlt, wenn sie die Altersgrenze von 64 Jahren 
(Geburtsjahrgang 1958) erreicht haben.
Eine Altersrente für langjährig Versicherte bekamen rund 
21.939 Frauen und Männer. Diese Rente wird mit Ab schlägen 
frühestens ab Erreichen des 63. Lebensjahres gezahlt. 
Erforderlich  ist eine Versicherungszeit von mindestens 
35  Jahren. Der dauerhafte Abschlag beträgt 0,3 Prozent für 
jeden Monat Renten bezug vor Erreichen der Regelaltersgrenze.
Weitere Informationen können Sie auf unserer Internet-
seite unter http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
ab rufen.

Landratsamt Göppingen

Amt für Schulen und Bildung – Bildungsbüro 
Einladung zur 3. Bildungskonferenz für Bürgerinnen  
und Bürger des Landkreises Göppingen
Am 18. Oktober 2023 um 18 Uhr findet in der Bahnhofsturn-
halle in Kuchen die dritte Bildungskonferenz der Bildungsregion 
des Landkreis Göppingen statt. Die Mitmach- Veranstaltung 
richtet sich auch an interessierte Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Göppingen. Thematisch ist die dritte Bildungs-
konferenz an das Jahresthema der Bildungsregion Landkreis 
 Göppingen angelehnt: Bildung in der digitalen Welt. Zu Beginn 
wird es eine Einführung in die Thematik geben. Mitarbeitende 
des Kreismedienzentrums Göppingen geben einen Einblick 
in ihre  praktische Arbeit mit Tablets, Robotik, Virtuell Reality 
und vieles mehr. Welchen Einfluss die Digitalisierung auf ver-
schiedene Lebensphasen hat und welche Bildungsbedarfe 
sich daraus ergeben, soll in der anschließenden Podiums-
diskussion erörtert werden. Neben Landrat Herr Wolff 
 nehmen Herr Zieher (Landesmedienzentrum), Herr Dr.  Wahner 
(Kreismedien zentrum), Herr Schaub (Kultusministerium), 
Herr Krumme (SCHULEWIRTSCHAFT BW) an der Podiums-
diskussion teil. Moderiert wird der Talk von Frau Dolle, Leiterin 
des Amts für Schulen und Bildung. Über ein Live-Interaktions-
Tool haben Bürgerinnen und Bürger hierbei die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen oder eine Rückmeldung zu geben.
Die Bildungskonferenz findet als Hybrid-Veranstaltung ( Präsenz 
und digital) statt und kann über die Seite der Filstalwelle  digital 
verfolgt werden. 
Um eine Anmeldung online unter www.bildungsregion- 
goeppingen.de wird gebeten. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
Ansprechpartner:
Amt für Schulen und Bildung – Bildungsbüro
Daniel Barth
Telefon 07161 202-3220
Telefax 07161 202-3290
E-Mail: bildungsregion@lkgp.de
www.bildungsregion-goeppingen.de

Neutrale Beratung zur 
 energetischen Sanierung 
Jedes Jahr werden in Baden-Württem-
berg tausende von Immobilien ver-
kauft oder vererbt. Häufig ist dann erst 

einmal ein Umbau oder eine Sanierung nötig, damit Haus oder 
Wohnung den modernen Wohnansprüchen genügen. 
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Kombiniert man ohnehin erforderliche Sanierungsmaß-
nahmen mit Maßnahmen zur energetischen Sanierung, 
lässt sich das Eigenheim gleichzeitig fit für eine nach haltige 
 Energie- und Wärmeversorgung auf Basis erneuerbarer 
 Energien machen. Ein Gebäude energetisch zu sanieren ist 
zwar nicht einfach, lohnt sich aber in vielerlei Hinsicht: Neben 
der  Reduzierung des Energieverbrauchs und damit ver-
bundenen Kosteneinsparungen, steigt die Wohnbehaglichkeit 
und das Wohnklima verbessert sich. Um einen Überblick über 
den energetischen Zustand des eigenen Hauses zu er halten, 
empfiehlt sich, im ersten Schritt eine neutrale Beratung durch 
qualifizierte Energie berater in Anspruch zu nehmen. So  bietet 
die Energie agentur Landkreis Göppingen eine individuelle 
und un abhängige Beratung für alle Eigentümer von Wohn-
gebäuden an, die die energetische  Situation ihrer  Immobilie 
verbessern möchten. Hier wird die Gebäudehülle und die 
Haustechnik unter energetischen Gesichtspunkten begut-
achtet und der Energieverbrauch  analysiert. Daraus werden 
Handlungs empfehlungen abge leitet, die Einsparpotenziale 
und Modernisierungs möglichkeiten aufzeigen. 
Dank öffentlicher Förderung beträgt der Eigenanteil für eine 
Beratung maximal 30,00 €. Bei Interesse melden Sie sich 
zur Terminvereinbarung für eine individuelle Beratung 
gern unter 07161 6516500. Weitere Beratungsangebote 
und Informationen unter www.klimaschutz-goeppingen.de/
energieberatung. 
Bahnhofstraße 7, 73033 Göppingen 
Telefon 07161 6516500 
E-Mail: energieagentur@lkgp.de 
www.klimaschutz-goeppingen.de 

Aus dem
Gemeindeleben

Schlierbacher Francesca Lara Attorre 
wird Kammersiegerin  
im Beruf „Friseurin“ 
Besondere Ehre für die Top-Talente des Handwerks der Region 
Stuttgart: Bei der Feierstunde in der Stuttgarter Handwerks-
kammer wurden vergangene Woche die besten Azubis des 
zurückliegenden Prüfungsjahrgangs ausgezeichnet. Mit ihren 
herausragenden Leistungen als Jahrgangsbeste ihres Gewerks 
in der Region Stuttgart haben sie sich bei der sogenannten 
„Deutschen Meisterschaft im Handwerk – German Craft 
Skills“ für den Landeswettbewerb qualifiziert. Die Deutsche 
Meisterschaft ist ein bundesweiter Wettbewerb, der nach-
einander auf mehreren Ebenen durchgeführt wird. Zum Sieger 
auf Kammerebene wird gekürt, wer im jeweiligen Ausbildungs-
beruf oder in der entsprechenden Fachrichtung die höchste 
Punktzahl im praktischen Teil der Abschluss- und Gesellen-
prüfungen erzielt hat. Insgesamt wurden 61 junge Gesellinnen 
und Gesellen geehrt. 
Die Schlierbacherin Francesca Lara Attorre gewann in ihrem 
Ausbildungsberuf „Friseurin“. Wir gratulieren ihr sehr herzlich 
zu dieser hervorragenden Leistung. 

Schulnachrichten

Raichberg-Realschule
Ebersbach

Bericht zur Englandfahrt! 
In aller Herrgottsfrühe sind wir am Montag mit unseren 
Englisch lehrern Frau Hang, Frau Weiler, Herr Leuze und Herr 
Schade nach England aufgebrochen. Nach 16 Stunden Fahrt 
mit dem Bus und der Fähre sind wir in Eastbourne sehr herz-
lich von unseren Gasteltern in Empfang genommen worden! 
Am nächsten Morgen sind wir an unseren Bushaltestellen 
(verteilt über ganz Eastbourne) abgeholt worden und haben 
in Kleingruppen eine Stadtrallye durchgeführt und während 
unserer Freizeit zum ersten Mal „Fish und Chips“ mit Essig 
ausprobiert! Am Nachmittag und auch am nächsten Vormittag 
haben wir Unterricht zu Land und Leute, Kultur und Geschichte 
von englischen Lehrern erhalten. Die nächsten Tage haben wir 
Hastings mit der berühmten Schmugglerhöhle und die bunte 
Küstenstadt Brighton besucht. Als Abschluss haben wir bei 
bestem Wetter eine traumhafte Küstenwanderung gemacht! 
Dabei hatten wir eine wunderschöne Aussicht, sogar ein Regen-
bogen war sichtbar! Anscheinend wurden dort auch Szenen 
von Harry Potter gedreht! Unser letzter Tag begann sehr früh 
mit dem Höhepunkt: die London-Fahrt! Beginnend mit einer 
Fahrt auf der Themse haben wir die Top-Sehenswürdigkeiten 
besichtigt! Zum ersten Mal auf den unfassbar steilen Roll-
treppen in den langen Gängen der U-Bahn, das war ein echtes 
Abenteuer, zumal die Bahnen überfüllt waren! Wir sahen den 
Buckingham Palast, das Riesenrad „London Eye“ und vieles 
mehr! Be eindruckend war auch Chinatown und der verrückte 
Bereich um den Camden Town, wo man allerlei „bunte Vögel“ 
sehen konnte! 

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Schlierbach
Verantwortlich für die Berichte der Gemeinde
und die amtlichen Bekanntmachungen:
Bürgermeister Sascha Krötz oder seine Stellvertreterin im Amt
Telefon 07021 97006-0, Fax 97006-30
E-Mail: gemeinde@schlierbach.de
Verantwortlich für den übrigen Inhalt sowie Verlag,
Anzeigenannahme, Herstellung und Vertrieb:
GO Verlag GmbH & Co. KG
Alleenstraße 158, 73230 Kirchheim unter Teck
Telefon 07021 9750-0, Fax 9750-33
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde erscheint einmal wöchent lich 
freitags. Sämtliche Textbeiträge müssen beim Bürger meisteramt 
aufgegeben werden.
Redaktionsschluss mittwochs, 11 Uhr. Änderungen des 
Erscheinungs tages und des Redaktionsschlusses wegen Feier-
tagen vorbehalten. Anzeigen können auch direkt beim Verlag auf-
gegeben werden.
Bezugspreise: Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung
beträgt 2,00 € pro Monat, bei Postzustellung 10,00 € (inkl. 
Porto anteil 8,00 €) pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro 
 Exemplar beträgt 0,65 €. Alle Bezugspreise enthalten 7 % Mehr-
wertsteuer. Das Bezugsgeld ist bei Zahlung per Rechnung jährlich, 
bei Abbuchung halbjährlich im Voraus fällig.
Vertrieb: Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeld berechnung oder 
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teckbote.de
Abbestellungen sind jeweils schriftlich mit einer Frist von  einer 
Woche zum Monatsende möglich.
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Völlig erschöpft nach diesem langen Tag sind wir mit dem Bus 
am Abend wieder nach Hause gefahren! Glücklich und mit 
 vielen tollen Erlebnissen sind wir gegen Mittag von unseren 
Eltern in Empfang genommen worden! Wir hatten eine wirklich 
tolle Zeit in England und sind sehr froh, dass unsere Lehrer uns 
dies ermöglicht haben! 
Hannah Zimmermann und Melanie Lehmann 

Karin Weiler

Raichberg-Gymnasium
Ebersbach

Raichberg-Gymnasium Ebersbach wird als 
„MINT-freundliche Schule“ ausgezeichnet
145 Schulen aus Baden-Württemberg wurden am ver gangenen 
Freitag am Humboldt-Gymnasium Karlsruhe von Sandra Boser, 
Staatssekretärin im Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
Baden-Württemberg, und Stefan Küpper, Geschäfts führer 
Politik, Bildung und Arbeitsmarkt der Unternehmer Baden-
Württemberg (UBW), als „MINT-freundliche Schule“ und/oder 
„Digitale Schule“ ausgezeichnet. Die Auszeichnungen sind drei 
Jahre gültig. Unter den als „MINT-freundliche Schule“ geehrten 
Schulen ist erstmalig auch das Raichberg-Gymnasium Ebers-
bach. Die Ehrung der „MINT-freundlichen Schulen“ in Baden-
Württemberg steht unter der Schirmherrschaft der Kultus-
minister konferenz (KMK), die Ehrung der „Digitalen Schulen“ 
steht unter der Schirmherrschaft des Bundesministers für 
Digitales und Verkehr, Dr. Volker Wissing. 

Die Ehrung des Raichberg-Gymnasiums EbersbacH (v. l. n. r.): 
Stefan Küpper, Unternehmer Baden-Württemberg, Staats-
sekretärin Sandra Boser, Martin Jung, Schulleiter des RGE, 
Lisa Härter, Lehrerin am RGE, Horst Bittner, Lehrer am RGE, 
Harald Fisch, MINT Zukunft, Sabine Becker, VDE/VDI. 
Foto: RGE

„Schon Alexander von Humboldt sagte, Ideen können nur 
 nützen, wenn sie in vielen Köpfen lebendig werden. Wenn 
Schülerinnen und Schüler sich von naturwissenschaftlichen 
Erkenntnissen faszinieren lassen und zum aktiven Handeln 
kommen, könnte dies für erfolgreiches Lernen in den MINT-
Fächern stehen. Mindestens 145-mal haben Ideen ihre 
 Wirkung entfaltet. Ich gratuliere allen MINT-freundlichen und 
digitalen Schulen sehr herzlich!“, sagte Sandra Boser, Staats-
sekretärin im Kultusministerium. 
„Die Leistungsfähigkeit des Wirtschaftsstandorts Deutsch-
lands hängt maßgeblich ab von kompetenten, gut ausge-
bildeten Fachkräften, die derzeit allerorts dringend benötigt 
werden. Der MINT-Bereich als Innovationsmotor der Wirtschaft 
spielt dabei eine ganz besondere Rolle. Die Digitalisierung der 
Arbeitswelt ist Herausforderung und Chance zugleich, auf die 
wir alle – und gerade auch der Nachwuchs – vorbe reitet sein 
 müssen. Umso mehr begrüßen wir das vorbildliche  Engagement 
der ausgezeichneten MINT-freundlichen und  Digitalen  Schulen, 
die junge Menschen befähigen, ihre  Potenziale voll zu ent-
falten. Wir  gratulieren herzlich zur verdienten Auszeichnung!“, 
erklärte Stefan Küpper, Geschäfts führer Politik, Bildung und 
Arbeitsmarkt der Unternehmer Baden-Württemberg (UBW).
„Die Innovationsfähigkeit Deutschlands hängt von den Ideen 
und Talenten der jungen Menschen ab. Die MINT-freundlichen 
Schulen und die Digitalen Schulen leisten hier einen unverzicht-
baren Beitrag zur Förderung der MINT-Bildung und tragen dazu 
bei, dass junge Menschen ihre MINT-Talente ausbauen und in 
eine berufliche Perspektive lenken können. Herzlichen Glück-
wunsch zur Auszeichnung!”, so der Vorsitzende der  Nationalen 
Initiative „MINT Zukunft schaffen!“, Prof. Dr. Christoph Meinel. 
In den letzten Jahren haben Schulen sich stärker für die 
 Chancen der digitalen Bildung geöffnet. Sie wollen sich ent-
wickeln und die eigene digitale Veränderung vorantreiben. Um 
Schulen zu motivieren, ihr digitales Profil weiter zu  schärfen 
und informatische Inhalte verstärkt in den Unterricht zu 
 bringen, hat die Nationale Initiative „MINT Zukunft schaffen!“ 
die Auszeichnung „Digitale Schule“ ins Leben gerufen. Mit dem 
Signet soll das Engagement der Schulleitungen und Lehrkräfte 
gewürdigt und bestärkt werden, die sich für eine zeitgemäße 
Bildung in der digitalen Welt stark machen. 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und  Technik 
(MINT) haben für die Schulentwicklung an Bedeutung 
ge wonnen. Die heute ausgezeichneten „MINT-freundlichen 
Schulen“ zeigen, dass sie mit ihrem schulischen Konzept in 
der Lage sind, Ad-Hoc-Maßnahmen – z. B. zur Digitalisierung 
– didaktisch und pädagogisch durchdacht in den Schulall-
tag einzubinden. Die „MINT-freundlichen Schulen“ werden 
für Schülerinnen und Schüler, Eltern, Unternehmen sowie die 
Öffentlichkeit durch die Ehrung sichtbar und von der Wirtschaft 
nicht nur anerkannt, sondern auch besonders unterstützt. 
Bundesweite Partner der Nationalen Initiative „MINT Zukunft 
schaffen!“ zeichnen diejenigen Schulen aus, die bewusst MINT-
Schwerpunkte setzen. Die Schulen werden auf Basis eines 
anspruchsvollen, standardisierten Kriterienkatalogs bewertet 
und durchlaufen einen bundesweit einheitlichen Bewerbungs-
prozess. 
Die MINT-freundlichen Schulen weisen nach, dass sie 
 mindestens zehn von 14 Kriterien im MINT-Bereich erfüllen. 
Text: Bittner 

Anzeigenannahme
 07021 9750-19
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Volkshochschule
Schlierbach

Mal- und Kreativworkshop für Kinder in den Herbstferien 

Diesen Kurs leitet auch wieder Egon Bohnet, Künstler aus Hoch-
dorf. Es erwartet die Kinder wieder ein vielfältiges An gebot. 
Wir malen kreativ und spielerisch mit den verschiedensten 
Farben (Acryl, Aquarell, Wasserfarben, Wachsmalkreide, auch 
mit den schön glänzenden Encausticfarben) und den ver-
schiedensten Techniken, wie z. B. Pinsel, Spachtel, Malerrolle 
und Finger. Dabei können außer Papier oder Karton auch Holz 
und Schieferstücke bemalt werden. Zeichnen ist mit Bleistift, 
Kohle und Graphit möglich. Es gibt Knete, Sticker und weitere 
Bastelteile, aber auch einen Zauberstab basteln ist möglich, 
oder ein kleiner Speckstein darf bearbeitet werden. Eigene 
Ideen oder Materialien dürfen mitgebracht werden. 
Wichtig: bitte Vesper, Getränke und ein Kleidungsstück, das 
schmutzig werden darf, mitbringen! 
Egon Bohnet, Künstler aus Hochdorf 
Grundschule Schlierbach, TW-Raum 
Mittwoch, 1. November 2023, 9.30 bis 12.30 Uhr 
Teilnehmer: 5 bis 12 Kinder von 5 bis 12 Jahren 
Gebühr: 25,00 € 
Geschwisterkinder: 35,00 € (inklusive Materialkosten) 
Anmeldung: s.deuschle@schlierbach.de oder 
Telefon 07021 97006-13 

Musikschule
Ebersbach/Schlierbach e. V.
Fritz-Kauffmann-Straße 4, 73061 Ebersbach
Telefon 07163 532932, Fax 07163 533138
Info@musikschule-ebersbach.de
www.musikschule-ebersbach.de
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr 

Dienstag 14 bis 16 Uhr

Ebersbacher Herbst 
Instrumentenvorstellung mit Circus Birkus 
Viele Kinder und Jugendliche besuchten mit ihren Familien 
am vergangenen Sonntag unsere Musikschule und probierten 
die verschiedenen Instrumente aus. Dabei gaben unsere 
 Lehrerinnen und Lehrer gerne Hilfestellung und berieten die 
Eltern, ob das jeweilige Instrument das richtige ist für das Kind. 
„Seltsame Sensationen im Circus Birkus“ – zuvor  wurden 
mit dem kleinen Stück von Michael Stauss rund um den „selt-
samen Zirkus“ die verschiedensten Instrumente zum  Klingen 
gebracht. 

Die Kinder und deren Eltern konnten dabei die unterschied-
lichen Instrumente, gespielt von Schülern und den Lehrkräften, 
des „Zirkusorchesters“ live erleben. So be kamen die Kleinsten 
einen ersten Eindruck von den Klängen der  Instrumente. 
Wir haben uns sehr über Ihren Besuch gefreut! 

Kind testet die Klarinette

Fundsachen

• Wanderstock (Marktstand, Rathausplatz)
• Goldener Ohrring (Grundschule)

Eigentumsansprüche können auf dem Fundamt, Zimmer 1, im 
Rathaus geltend gemacht werden. 

Zu verschenken

•  Höhenverstellbarer Lattenrost, Maße: 1,00 m x 2,00 m  
Telefon 45649 

Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

Alters- und Ehejubilare 
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag sowie 
außerdem die Ehejubilare (Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit usw.) veröffentlicht werden dürfen! 
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Geburtstage: 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert nachstehender Mit bürgerin 
herzlich und wünscht ihr viel Gesundheit und Wohlergehen: 

am 18. Oktober:  Erika Marie Erna Hartmann   
zum 75. Geburtstag 

Wir gratulieren auch recht herzlich den Jubilaren, die aus 
persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen. 

Sonstige 
Bekanntmachungen

Kulanzfrist läuft ab
Grundsteuer: 
Schätzungsankündigungen werden versandt
Die Finanzämter werden in den kommenden Wochen die 
Schätzungsankündigung für die Grundsteuer versenden. 
Adressat sind alle Eigentümerinnen und Eigentümer, die bis-
lang noch keine Erklärung für die Grundsteuer B abgegeben 
haben. Sie waren vor Wochen noch mal von den Finanzämtern 
gebeten worden, ihre Erklärung einzureichen. Dafür hatten sie 
eine sechswöchige Frist eingeräumt bekommen. Insgesamt 
hatten die Eigentümerinnen und Eigentümer über ein Jahr Zeit, 
ihre Erklärung für die Grundsteuer B abzugeben.
Die Finanzämter werden im nächsten Schritt dazu über-
gehen, den Grundsteuerwert der betroffenen Grundstücke zu 
 schätzen. Die Schätzungen können zu ungunsten der Eigen-
tümerinnen und Eigentümer ausfallen. Denn die Finanzämter 
können Steuervergünstigungen ohne eine Grundsteuer-
erklärung nicht berücksichtigen. Beispielsweise wenn ein 
Grundstück vorwiegend für eigene Wohnzwecke genutzt wird.
Wer eine Schätzankündigung erhält, kann immer noch seine 
Grundsteuerklärung abgeben, um eine Schätzung zu ver-
meiden. Deshalb enthält jede Schätzungsankündigung noch 
mal eine Frist. Die Finanzämter werden dann voraussichtlich 
ab November die Grundsteuermessbescheide auf Basis von 
Schätzungen verschicken.
Weitere Informationen: Alle notwendigen Daten für die 
Erklärungs abgabe sowie weitere Informationen rund um die 
Grundsteuerreform finden Sie unter www.grundsteuer-bw.de

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für 
 medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr 

Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikums am Eichert gebeten (zentrale 
Rufnummer 07161 64-0) 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 12012000.

Apothekendienst 
Samstag, 14. Oktober 2023 
Rathaus Apotheke, Hauptstraße 11, Reichenbach, 
Telefon 07153 54172

Sonntag, 15. Oktober 2023 
Rauner-Apotheke, Tannenbergstraße 40, Kirchheim, 
Telefon 52101 

Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen!

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 – wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 
Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere  Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 14. und 15. Oktober 2023 
Schwester Sylvia, Schwester Susanne und Schwester Tabea 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern. 
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
Am Montag, 23. Oktober 2023, findet um 19 Uhr unsere 
satzungs gemäße Mitgliederversammlung in der Senioren-
wohnanlage Rose in der Hauptstraße 35 statt. 
Zu dieser Mitgliederversammlung lade ich alle unsere Mit-
glieder im Namen des Krankenpflegevereins Schlierbach e. V. 
herzlich ein.

Nachfolgend die Tagesordnung für die Mitgliederversammlung: 
1. Begrüßung
2. Berichte
 a) des 1. Vorsitzenden zum abgelaufenen Jahr 2022
 b) der Pflegedienstleiterin Ivonne Maurer
 c) der Leiterin der Nachbarschaftshilfe, Monika Rehm
 d)  der Leitung Finanzen, Marion Knoll,  

mit Jahresabschluss 2022
 e) der Kassenprüfer
3. Entlastungen
4. Neuwahlen
5. Anträge
6. Aktuelle Informationen zur Tagespflege
7. Sonstiges

Anträge müssen bis zum 16. Oktober 2023 beim 1. Vor-
sitzenden schriftlich eingegangen sein. 

Jörn Feldsieper als 1. Vorsitzender 
für den Krankenpflegeverein Schlierbach e. V. 


